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»The science of today is a light matter … Those amazing 
truths that our descendants will discover are even now 
all around us, staring us in the eyes, so to speak; and 

yet we do not see them. But it is not enough to say that 
we do not see them; we do not wish to see them – for 

as soon as an unexpected and unfamiliar fact appears, 
we try to fi t it into the framework of the commonplaces 
of accepted knowledge, and are indignant that anyone 

should dare to experiment further.«
Paramahansa Yogananda, Autobiography of a Yogi
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Vorwort

2020 – die Weltgesellschaft  erwacht aus ihrem Dauer-Nicker-
chen. Wir sind wachgerüttelt worden und erkennen die Welt, 
die wir in unserem Dornröschenschlaf geschaff en haben. Der 
Aufb au von Bürokratismus und »satten« Nationalstaaten, alte 
Systeme in neuer Tracht. Export, Globalisierung und Techno-
logie. Eine unendliche Wachstumshypothese in alten endli-
chen Systemen. In unserer Freiheit haben wir unsere Freiheit 
verloren. Die Bevölkerung befi ndet sich in einer Schockstarre, 
und den Medien zufolge sind wir im Krieg. Was wissen wir 
über diese Welt, und kann es eine andere Welt geben? Was 
dürfen wir uns von dem, was wir geschaff en haben, heute 
noch erhoff en?

Hätte ich früher nur mehr darüber nachgedacht … 
Ein Blick zurück. Frühjahr 1970, 20 Millionen Menschen1 

beteiligen sich an der Grassroot-Bewegung »Global Earth 
Day«. In den USA ins Leben gerufen, soll der erste »Tag der 
Erde« die Wertschätzung für die natürliche Umwelt stärken 
und auch dazu anregen, das Konsumverhalten zu überden-
ken. Präsident Richard Nixon und der damalige nationale 
Sicherheitsberater Henry Kissinger bilden so etwas wie ein 
dynamisches Duo. Sie streben die Öff nung Chinas an (»There 
is no place on this small planet for a billion of its potentially 
most able people to live in angry isolation«). Sie planen ihre 


